
149
1656 Februar 19 . A

SCHREIBEN VOM [ ZUGER STADT- UND AMTSRAT BEAT II . ] ZURLAUBEN AN
DEN LANDSCHREIBER[DER FREIEN AEMTER, BEAT JAKOB I . ]
ZURLAUBEN, BREMGARTEN12*4S

"Nechstmalen hab ich dem Hauptman [ Karl Konrad ? von ] B e r o Idingen

nacher Mellingen [ wo am 9 . /10 . Februar die Waffenstillstandsverhandlungen im
2

Villmergerkrieg stattgefunden hatten ] ein paquet brieff an H. [ Hans Wilhelm

von ] Steinbrugg [von Solothurn - dieser war einer der Vermittler in

den obgenannten Waffenstillstandsverhandlungen - ] ubergeben , solte erfahren,

ob damals er noch anzetreffen gewesen , oder weme die brieff uberandtwortet

habe ? Nimbt mich wunder warumb er sich absentiere . Dan er mier allhie vil

guot Sachen , von dem Stillstand 3 undt dem friden vorgeben hate . Vilicht hat

er verspürt das es denselben nit gemäss ervolgen möchte . Bilde mier eyn es

erwinde vil an Embsigen undt flyssigen insinuationibus 3 so durch unsere Cath.

Gesanten stündtlich beschächen solten [ - die bereits auf den 13 . Februar an¬

gesetzten Friedensverhandlungen in Baden konnten konkret erst am 19 . Februar
4

aufgenommen werden - ] : Weyss auch nit was für Gesante von Fryburg [ - es wa¬

ren dies Franz Peter G o t t r a u und Hans Rudolf Vonderweid - ]

und ob man Schaffhusen Last darzuo reden [ - letzteres war durch Johann Jakob

Ziegler  vertreten - ] ; [ der Vertreter Basels , Johann Rudolf ] W e t t-

s t e : i n soll da syn , ist allen listig gnuog . [ Der Tagsatzungsgesandte

Uris ] Herr Stathalter [ Johann Franz ] J m h o o f f Kan ettwas protestiren.

■Das ich Nun zuo disem geschefft nit gebracht wirdt [ - Zug war durch Georg

S i d l e r und Jakob Andermatt  vertreten - ] Kan Jchs einzig der

.Göttlichen providentz Zuomessen 3 warumben aber , noch nit erkhennen.

[Alt ] Amfmann Georg ] Sidler schribt von Wetsteins list ; Er habe Jnen eins
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tags die Judicatur und den fry Zug [ - Anspielung auf den Arther Handel - ]

nachgeben , dass Andern glych wider Verkhert . Croyes moy que la paix Vault

mieux que la guerre undt bekhombt der gägentheil an usseren Ohrten [ d . h . wohl

in den Gemeinen Herrschaften ] Jn tutsch und welts Landen recht : diewyl sy fur-

gebent dass sy was an der Religion undt Judicatur [in den Gemeinen Herrschaf¬

ten ] kein angriff thun Wellendt die transmigration by Jnen Zuolässlich : und

von unsem absonderlichen Statuten und Ordnungen nüt wüssend.

Diewyl man der Spanischen Pferdten [ - Hilfe von Mailand/Spanien für die V

kath . Orte - ] gewärtig , also erwarten Jch dynes berichte wegen des Habers . Ob

der wagen nur zum Broth oder dem Pulver und derglychen munition gerüstet,

dan der erst hand wir Nüw machen Lassen.

Heinrich Moser  hat nichts von dem gredt das er ohne erlaubtnus vom quar¬

tier gangen . Solte man hie alle die Jenigen so ohnerlaübt darvon gahndt mit

10 ss straffen gäbe ein grosses geldt , aber der zur wacht bestellt darvon

Lauft ist wol straffwirdig . Jch vernimbe das vil Lucernische Puren [ Unter¬

tanen ] gwaltig . . . [ ?] ^ gemacht wan nit daselbsten ettwan ein gliche inquisi¬

tion bschicht , so werdendt Jer mit denen ùwerigen nit vil ussrichten - wass

der ein und ander , by erschlagnen , Todt oder Lebendigen [ - Schlacht bei Vill-

mergen - ] ergriffen , das Kan man woll ubersachen , aber was uff dem Tross : als

Munition , Karen und wagen undt vom geldt Zer Armee destinirt , bekhumen das

gehörte Ja dem Staab zuo , ist aber verfält das man vilicht darvor von Pri-

sters wegen nüt verboten welches Ja nit Zuolässlich syn solte : bis der Fyndt

überwunden : und Jn die flucht getriben , hernach wass man bekhombt glych

theilt werden.

Uff der Wedisch [ w] yler Reys [ - Einfall kath . Truppen ins Gebiet von Wädens-

wil - ] verschinen , haben die gmeinen Soldaten eben vil plündert , geschendt

undt verderbt . Aber khein besondern widerstandt gehabt : das Veech hand sy ver-

gandtet undt den Soldaten ganzenlich theilt.
ß

Wan du ettwan ein dozet der Zürcher Manifest [ vom 6 . Januar ] Kontest bekhom-

men , in disem stilstand war mier sehr lieb : dan das ander so dargagen gemacht

[d . h . das Gegenmanifest der V kath . Orte von Anfang Januar oder jenes vom
γ

28 . Januar ] hat Vil mehr glaübens und Krafft wan mans grad gägen einandern

halten kan : diewyl eben Jr eigne worth mithin repetiert werden . . .

Kanst [ das Manifest ] von einem verthruwten von Zurich bekhormen oder durch

ein andere Person ettwan einen Puren begären Lassen damit deswegen gwillfah-

ret werde . "
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